
 

                             Geseke, im März 2020 

 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 

 

vor dem Hintergrund derzeit auch in unserer Region stattfindender Schulschließungen 

durch die Gesundheitsbehörden möchten wir Sie in diesem Elternbrief aktuell über 

den Umgang mit der SARS-CoV-2-Gefahr am Antonianum informieren. 

Derzeit wirken wir über Information unserer Schülerinnen und Schüler auf diese zur 

Einhaltung der grundlegenden Hygienemaßnahmen ein. Dazu zählt in erster Linie 

häufiges und gründliches Händewaschen. Die Versorgung mit Seife und Papiertüchern 

auf den Schultoiletten wird daher engmaschig kontrolliert. Sollten Seife oder 

Papiertücher fehlen, sollen die Schülerinnen und Schüler dies bitte umgehend im 

Sekretariat melden. Auch über die sonstigen Verhaltensregeln zur Vermeidung von 

Ansteckung informieren die Klassenleitungen und Plakate in den Klassenräumen und 

auf den Fluren. 

Wir bitten insbesondere Sie, Ihre Kinder bei Anzeichen von Krankheitssymptomen zu 

Hause zu behalten und sie erst nach vollständigem Abklingen der Symptome wieder 

zur Schule zu schicken. 

Eine weitere Maßnahme zur Minderung der Ansteckungsgefahr besteht darin, dass wir 

zunächst bis zu den Osterferien entsprechend der Vorgaben durch das 

Schulministerium auf sämtliche nichtunterrichtliche Schulveranstaltungen verzichten, 

um nicht unnötig Außenkontakte herzustellen. Leider betrifft dies viele attraktive 

Events wie etwa Fahrten, Austausche 8aktuell Spanien in der Jgst. 8), Konzertbesuche 

oder die Aufführungen der Theater-AG, aber auch Informationsveranstaltungen und 

Elternabende. Wo möglich und sinnvoll werden wir im laufenden Schuljahr für 

Ersatztermine sorgen. Zu den Fahrten vor den Sommerferien (Frankreich in Jgst. EF, 

Spanien in den Jgst. 8 & 9, England in Jgst. 8 und Wangerooge in Jgst. 5) sowie zum 

Wandertag können derzeit noch keine Aussagen getroffen werden. Kosten durch 

ausfallende Fahrten werden nach Information des Schulministeriums voraussichtlich 

größtenteils übernommen, sofern keine Ausfallversicherung eintritt. 

Ob das Praktikum der EF in den beiden Wochen vor den Osterferien stattfinden kann, 

ist derzeit noch ungewiss. Eine Arbeitsgruppe im Ministerium will im Laufe der Woche 

zur Durchführung von Praktika Entscheidungen herbeiführen. 

Nach Aussage des Ministerpräsidenten ist derzeit nicht mit generellen 

Schulschließungen zu rechnen, dennoch müssen bei Verdachtsfällen die 

Gesundheitsämter Schließungen von Schulen zwischen einigen Tagen bis zu zwei 

Wochen anordnen. 

Auf den Fall, dass das Antonianum von einer Schulschließung betroffen sein sollte, 

sind wir wie folgt vorbereitet: 

Alle Schülerinnen und Schüler würden in einem solchen Fall über unsere 

Lernplattform Moodle mit Aufgaben versorgt. Die Fachlehrkräfte sind für die 

Schülerinnen und Schüler über Moodle für Fragen erreichbar und die Lernenden 

erhalten kollektive wie individuelle Förderhinweise. Aufgaben werden in Moodle 

eingestellt und dort auch gelöst und können von den Lehrkräften gesichtet werden. 



 

Der Unterricht kann somit in beschränktem Rahmen, aber fach- und themenbezogen 

digital aufrechterhalten werden. 

Nötig ist für diese Form des Lernens ein Rechner mit Internetzugang, für den Sie zu 

Hause sorgen müssten. Ihre Kinder wissen, wie sie sich mit ihren individuellen 

Passwörtern in Moodle einloggen und wie sie im System arbeiten können. Dazu 

erhalten sie ab morgen die nötigen Informationen. 

Wie mit möglichen Problemen durch Unterrichtsausfall oder Schulschließungen im 

Zentralabitur umzugehen sein würde, wird ebenfalls derzeit im Ministerium geprüft. 

Neben den Kontaktmöglichkeiten über Moodle sind Lehrkräfte 

(name@antonianum.de), Schulleitung (leitung@antonianum.de) und Verwaltung 

(verwaltung@antonianum.de) natürlich auch im Falle einer Schulschließung per Mail 

erreichbar. Aktuelle Informationen erhalten Sie auch stets wie üblich auf unserer 

Homepage sowie über Elternmail. 

Wir hoffen nun mit Ihnen, dass die von uns getroffenen Vorsorgemaßnahmen in 

diesem Schuljahr nicht nötig sein werden. Für den Fall, dass der digitale 

Ersatzunterricht aber durchgeführt werden muss, werden weitere Informationen zur 

Durchführung per Elternmail an Sie gehen. 

Mit freundlichem Grüßen 

 

    

             Ulrich Ledwinka               Matthias Kersting 
               (Schulleiter)                            (stellv. Schulleiter)  
    
 

 

Falls Sie diesen Elternbrief nicht per E-Mail erhalten haben, bitten wir Sie, sich auf 

unserer Homepage in den Elternbrief-Verteiler einzutragen. So erhalten Sie die 

Elternbriefe, aber auch wichtige Informationen direkt an Ihre E-Mail-Adresse. 

 

 

 


